
IN D IESEM HEFT:
Osternachtgottesdienst         4
Konfirmationen        5
„Meine Zeit“                      12
Vorstellungsgottesdienst      16
Gottesdienste                   18
Neues Presbyterium           28

Blickpunkt

Evangelisch-
Lutherische
Kirchengemeinde
Brake

N r . 1
M ä r z 2 0 1 6



Auf ein Wort

Monatsspruch März 2016:
Jesus Christus spricht. Wie mich der Vater geliebt hat,
so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!
(Joh. 15,9)

Liebe Gemeindeglieder!

Liebe – ein großes Wort. Verbunden mit einem gro-
ßen, großartigen Gefühl.
Geliebt zu werden – das ist schön.
Einen anderen Menschen zu lieben – das zaubert
Schmetterlinge in den Bauch.
Liebe und Geliebtwerden – das ist wunderschön!
Wir alle, so bezeugt uns die Bibel immer wieder, sind
Objekte der Liebe Gottes. Völlig unverdient. Weil wir

nämlich so wenig liebenswert sind. Weil uns so mancher Makel anhaftet, der eigenlich
nach Strafe, nach Vergeltung schreit.
Aber Gott in seiner großen Liebe, die in Jesus Gestalt angenommen und uns vor Augen
geführt worden ist, … er wischt all das so wenig Liebenswerte an uns vom Tisch. Er
schenkt uns sein Herz, seine wohltuende Liebe und Zuwendung.
Diese Liebe wirbt um unsere Gegenliebe. Gott ist darauf aus, dass wir eine Liebesbezie-
hung mit ihm eingehen. Viele Menschen haben sich darauf schon eingelassen … und es
in der Regel nie bereut. 
Gottes Liebe zu erfahren und sich ihr hinzugeben – ich wüsste nichts Faszinierenderes.
Schließlich kostet es mich nichts und tut nur gut.

Mit dieser Überzeugung grüßt Sie
Ihr Pastor Harald Knefelkamp
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GELIEBT ZU WERDEN –
DAS IST SCHÖN
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Ausblick

TA
IZ
É-
G
EB
ET
E

In der Passions-
woche laden wir auch
in diesem Jahr wieder
täglich zu einer
halben Stunde der
Besinnung ein.

In Form einer TAIZÉ-
Meditation wollen
wir über das Leiden
und Sterben Jesu nach-
denken:
Mo., 21.03. – Mi., 23.03.
um 19 Uhr in der Ev.
Kirche; am 24.03., (Grün-
donnerstag) 19 Uhr mit
Abendmahl.
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Ausblick

Herzliche Einladung zum

Ostersonntag, 27. März 2016, 06.00 Uhr

mit anschließendem Osterfrühstück

Osternacht-
Gottesdienst
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Ausblick

Am 10. April werden 
um 10 Uhr konfirmiert: 

Marcel Aulich
Lena-Sophie Grzelawsky
Hannes Böckstiegel
Linus Alexander Buiwitt
Melina Dorsch
Sophie Loreen Eisermann
Jan Luca Filipiak
Jannis Grüger
Kerstin Jansen
Neele Janßen
Jana Meline Köster
Vivien Kreimeyer
David Kromm
Michelle Lobkov
Kristina Mertens
Aaron Pascal Mester
Carina Nezel
Angelika Punkin
Emely Reinhard
Luci Rokahr
Patrick Wagner
Carolin Wellner

KONFIRMATIONEN
IN UNSERER GEMEINDE

Am 17. April werden
um 10 Uhr konfirmiert:

Malin Beckmann
Fynn Boddin

Lukas Diekhöner
Male Driftmann
Mike Driftmann

Viktoria Eckstein
Paul Förster
Justin Grove

Niklas Heinze
Jan Herrmann

Luca Hoppe
Philipp Linus Josupeit

Lea Kastrup
Nicolas Kawert

Dennis Kluck
Lennart Koch
Robin Ladage

Luis Laker
Luk Landwehrmann

Avien Langner
Vanessa Laudien

Marvin Wehmeyer
Raphael Wolff

Luca Finn Zelder



Aus der Gemeinde

„CHRISTUS HAT KEINE HÄNDE, 
NUR UNSERE HÄNDE...“
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Der Bildhauer und Künstler Johan Peter
Hinz  wurde 1941 in Kolberg  geboren. Er
entstammt einer Künstlerfamilie und hat
bis zu seinem Tod 2007 in Ostdeutschland
gewohnt und gearbeitet. Dieses Kruzifix
hat er 1976  anläßlich eines Kirchentages
für die Marktkirche in Halle a.d. Saale
angefertigt. Es sprach auf Anhieb so viele
Betrachter an, dass es auch nach den Fest-
tagen in der Kirche blieb.

Hinz wählte für sein Werk Materialien
unserer Zeit: Eisenabfälle, Stacheldraht
und ein altes Standkreuz, dass durch die
Firma Krupp gegossen wurde.  

Das Kreuz, Symbol menschlichen Lei-
dens. Sehen wir es noch oder gehen wir
achtlos daran vorüber? An dieser Chris-
tusdarstellung müssen wir unwillkürlich
stehen bleiben.

Der Gekreuzigte ist nicht zu überse-
hen.Wahrhaftig keine beschauliche Chris-
tusdarstellung, die uns zur Andacht und
Meditation auffordert. im Gegenteil, sie
macht unruhig – sie fordert uns heraus!
Die besondere Beleuchtung bei dieser
Aufnahme  lässt Christus vor dem dunk-
len Hintergrund besonders  deutlich her-
vortreten.

Johan Peter Hinz hat ein lebendiges
Christusbild geschaffen. Das zeigt die
vom Kreuz sich ablösende Haltung, der
nach vorn schreitende Fuß, der tief  ge-
beugte Kreuzespfahl. Der Gekreuzigte
bewegt sich in die Welt des Leidens hinein.
Durch seine ausgestreckte Hand kommt er

Eine Bildbetrachtung
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Aus der Gemeinde
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auf uns  zu. Mit seiner anderen Hand aber
hält er die Verbindung zum Kreuz, die
uns daran erinnert, an welcher Stelle das
Fundament zur Überwindung menschli-
cher Not zu suchen ist. „Nachfolge ist Bin-
dung an den leidenden Christus“, so sagt
es Dietrich Bonhoeffer in seinem Buch
„Nachfolge“.

Dieser Christus nimmt uns mit auf
seinen Weg und er fordert uns auf, zu den
Menschen zu gehen, die unsere Hilfe brau-

chen. Aus dem 14. Jhd. stammt dieser be-
kannte Text:

„Christus hat keine Hände, nur unsere   
Hände um heute etwas zu tun,
– er hat keine Füße, nur unsere Füße,  
um zu jemand hinzugehen.
– er hat keine Lippen, nur unsere Lip- 
pen, um Menschen etwas zu sagen,
– er hat keine Hilfe, nur unsere Hilfe, 
Hilfe um auf die Seite eines Hilflosen 
zu treten.

ABC Waffen (Fassbomben) sind Todesgötter
der Hunger ein Wurm
auf den man tritt

lass mich schreien gegen ihren Tod
lass mich Nahrung zusammen schreien

Lasst Erbarmen durch die Welt
laufen
gebt auf euren Tageslauf des
Gewohnten
setzt euch in Gang
lasst uns schreien gegen den Tod
lasst uns Nahrung zusammen schreien
durchstoßt die verstopften Ohren
und die Unwissenheit
und die elenden Entschuldigungen
es-hat-doch-keinen-Zweck

lasst uns laufen gegen ihren Tod
Zäune einreißen
Türen aushängen
Schlüssel fortwerfen
Frieden probieren
am eigenen Leib

Jetzt ist nicht mehr Zeit
Fremdes
zu beklagen
im eigenen Sein
Nicht mehr Zeit zu suchen
das Selbst
im verlorenen Ich
Die Spiegel sind verhangen
mit Bildern
der Not.
Ich möchte eine Stimme sein
die schreit
Ich möchte einer sein von vielen
aber einer der gehört
wird
ich möchte predigen können
über die ganze Erde
rufen
bitten
flehen
und fragen: warum wird das Verderbliche
mit soviel Energie betrieben
warum unterbleibt das
Wichtige

(Sigrid Lichtenberger)
RUHESTÖRUNG 



• Elektro-Installation
• Reparatur
• Sat-Antennen-Anlagen 
• Überwachungs-Anlagen
• SPS-Steuerungen
• Industrie-Elektronik

Karl-Heinz Jobs · Meerwiese 5 · 33729 Bielefeld
Telefon: 05 21 - 7 75 03 · Fax 05 21 - 97 79 90 76



DIRK-LAKER-VERLAG



Ein großes
Team von
Gesundheits-
fachleuten –
immer für Sie
da!

Denn wer sich
wohlfühlt bleibt
gesund...



AMW-TECHNIK GmbH
Anlagenbau, Meß-Regeltechnik, Wartungen

für technische Gebäudeausrüstungen

Heizung- Klima- Kälte- Sanitär- Elektro-
Schaltschrankbau

Bornholmstraße 32, 33729 Bielefeld
Telefon (05 21) 9 77 49 83 



Aus der Gemeinde

Wir laden ein zum gemütlichen 
Abend für Frauen!
Ob Mutter, Tochter, Schwiegermutter, Freundin, 
Nachbarin… alle Frauen sind wieder herzlich 
willkommen!

Am 22.04.2016
Um: 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)
im: Gemeindehaus der Kirchengemeinde Brake
(Glückstädter Str. 4, 33729 Bielefeld

„Meine Zeit“ ist ein geselliger Abend für Frauen. Gedacht als kleine Auszeit
vom Alltag, ca. zwei Stunden in denen buchstäblich mit Leib und Seele ge-
nossen werden kann. Es wird eine Referentin zu einem interessanten Thema
sprechen. Im Anschluss bietet sich Raum
für anregende Gespräche bei Getränken
und kleinen Köstlichkeiten.
Für diesen Termin konnten wir Birgit
Winterhoff aus Bielefeld gewinnen. Ihr
Vortragsthema lautet: „Wie können wir
uns gegenseitig fördern und uns als
Ergänzung statt als Konkurrentin zu
sehen?“ Was das gegenseitige För-
dern schwer macht – Was unsere
Würde ausmacht – Ja sagen zu Ga-
ben und Grenzen.“

Karten sind vom 23.03. – 20.04.
2016 NUR im Vorverkauf 
für 10 c bei Lotto Fischer in
Brake und Milse erhältlich.

Veranstalter: 
Evangelische
Kirchengemeinde 
Brake
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Herzliche Einladung zu unserem nächsten GAK-Gottesdienst 
Am Sonntag, den 29. Mai 2016 gestalten wir wieder einen besonderen Gottesdienst.
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr in der Kirche. Anschließend herzliche
Einladung zum Kirchkaffee und zum Gottesdienstnachgespräch.
Roswitha Wosnitza

ÖK U M E N I S C H E S AB E N D G E B E T
Termine (jeweils 19.00 Uhr): 

29. April, 24. Juni, 30. September, 16. Dezember,
am jeweils letzten Freitag des Monats

im Ev. Gemeindehaus Brake, Glückstädter Str. 4

Aus der Gemeinde

G A K - K R E I S

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die uns im letzten Jahr bei der Arbeit im 
Gemeindehausgarten unterstützt haben. 
Es wäre schön, wenn auch in diesem Jahr wieder viele fleißige Hände mithelfen. Mitte
April soll es losgehen – wenn die Witterung es zulässt. 
Termine: Sa., 16.04., Sa., 21.05., Sa., 25.06., Sa., 23.07., Sa., 20.08., Sa., 17.09.,  
Sa. 15.10. Die Termine hängen im Gemeindehaus aus.
Roswitha Wosnitza

G A R T E N

In der Osterwoche  21.03 –23.03.2016  finden wieder unsere Taize Passionsandachten
statt. In dieser halben Stunde wollen wir uns an das Leiden und Sterben Jesu erinnern
und zur Ruhe kommen. Wir treffen uns um 19 Uhr in der Kirche.
Zu den Andachten laden wir herzlich ein.

P A S S I O N S A N D A C H T E N
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VORSCHAU

Wir laden Sie zu 
folgenden Veranstaltungen ein:

Gemeinde ab 55

10.03.2016 zum Frühstück Frau Brand
Tel.: 76794 

05.03.2016 zum WDR Köln Herbert Klöne
Tel: 77492

07.04.2016 zum Frühstück Frau Brand
Tel.: 76794 

14.04.2016 Besuch des Nixdorf Forums in Paderborn. Ulla Lipski
Tel.: 762330

28.04.2016 Frühstück Frau Brand
Tel.: 76794 

03.05.2016 Stadtrundgang durch die Altstadt Gudrun Müller
Tel.: 762141

24.05.2016 Rundgang durch Bad Driburg m. Kaffeetrinken A. Schilling
Tel.: 9774809

02.06.2016 zum Frühstück Frau Brand
Tel.: 76794

Unvorhergesehene Änderungen können wir nicht ausschließen! Frau Brand
Für Anmeldungen oder Abmeldungen zum Frühstück rufen Sie Frau Brand
bitte im Gemeindebüro an. Tel.: 76794

Anmeldung bei:
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Aus der Redaktion

Donnerstag, 05. Mai 2016
(Himmelfahrt), Beginn 11.00 Uhr
am Obersee, vor dem Seekrug.

Es nehmen teil:
die ev. Kirchengemeinden
Altenhagen, Brake, Milse,

Jöllenbeck, Schildesche, Theesen
und Vilsendorf

TAUFGOTTESDIENST
AM OBERSEE



Aus der Redaktion

Am 22. und 23. Januar haben wir mit den Konfirmandinnen

und Konfirmanden einen Musikworkshop veranstaltet. 

Die Jugendlichen, die ein Instrument spielen, haben in einem

kleinen Orchester unter der Leitung unseres Posaunenchorleiters

Volker Panzer Begleitungen und Intros zu modernen Kirchen-

Vorstellungsgottesdienst
mit Performance: lang

andauernder 

Applaus..

16
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Aus der Redaktion

liedern eingeübt. Die übrigen Konfis haben unter der Leitung

unserer Organistin und Gospelchorleiterin Elke Dohna neue

geistliche Lieder geprobt. Die Ergebnisse der Probenarbeit

kamen dann im Vorstellungsgottesdienst am 24. Januar zum

Vortrag. Am Ende des Gottesdienstes stand ein lang andauern-

der Applaus, der die Konfirmandinnen und

Konfirmanden für ihre Perfor-

mance belohnte.
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Musik in der Gemeinde

„DIE NEUE BLECHWELLE...“

Seit September 2015 musizieren Marvin, Niklas, Lena, Paula und Philipp zusammen
auf ihren Blechblasinstrumenten. Fast alle haben zuvor Einzelunterricht bei Peter Schrö-
der bekommen.
Mittlerweile sind Paula und Philipp schon im Posaunenchor – so schnell kann es gehen!
Wenn Ihre Kinder, oder vielleicht sogar Sie selbst Lust haben Trompete, Horn, Tuba
oder Posaune zu spielen, hilft Ihnen Volker Panzer (Tel.: 0170-6683010), der Leiter des
Posaunenchores gerne bei der Instrumentenfrage, der Unterrichtsvermittlung und allen
entstehenden Fragen weiter. 

Anfängergruppe des Posaunenchores

Ein ganz herzliches Dankeschön an Frau Irmgard Höner zu Guntenhausen, dass
wir auch diesmal im Advent wieder auf ihrer Deele zu Gast sein durften.

Der Besuch von 70 Gemeindegliedern hat unsere Erwartungen weit übertroffen. Es
war ein schöner Nachmittag bei Kaffee, Tee und Kuchen mit vielen Liedern 

und Geschichten.
Wie heisst es doch immer: „nach dem Advent ist schon wieder vor 

dem Advent“. Wir freuen uns darauf.
Elke Horstkotte

D A N K E



Zwei Wochen Spanien: voller Sonne,

Spaß, netter Leute und toller Erleb-

nisse warten auf Dich. 

Außerdem erwartet Dich ein abwechslungsreiches Programm aus

Meer, Ausflügen, Action im Camp, Sport und chillen. 

Unser Campingplatz liegt fast direkt am Meer (www.campingtrillas.

com). Unseren eigenen Bus haben wir für Städtetouren (z.B. Barce-

lona) und einen Bulli für Einkäufe dabei. 

Außerdem wollen wir vermutlich einen Stausee in den Bergen (Panta

de Gaia) für ne Survivaltour nutzen. 

Die Unterbringung erfolgt in 4-Personen-Zelten, und wir wollen 

das Camp aufgebaut haben, wenn die Gruppe ankommt. Deine Hilfe

brauchen wir dann „nur“ beim Abbau und in der Küche. 

Es wird vor der Freizeit einen Infoabend für Dich und vor

allem für Deine Eltern geben und dann gibt es noch

ein Vortreffen, bei dem Du die Gruppe schon

mal etwas kennenlernen kannst.

SO M M E R2016 I N SP A N I E N ,CA M P I N G-F R E I Z E I T

Jugendarbeit

Zeitraum: 
09. – 23. Juli 2016 

Gruppe:       
42 Teenys ab 13 Jahre 

Preis:          
 590,- € 

Anmeldung: Evangelische Jugend Nachbarschaft 09

Gemeindeweg 8

33729 Bielefeld 

Telefon: 0521/70 68 7 

Mail: nb09@kirche-bielefeld.de 



PRAXIS FÜR KRANKENGYMNASTIK, 
PHYSIOTHERAPIE UND MASSAGE

Glückstädter Straße 19 · 33729 Bielefeld · Tel. 05 21 - 9 77 43 34/35





Häusliche Pflege ist Vertrauenssache
„Die helfenden Hände“

WIR sind immer
für SIE da!

Ihr Alten- und 
Krankenpflegedienst
in Brake und Umgebung

Stedefreunder Str. 4,
33729 Bielefeld

Telefon 0521/ 7 72 40 73, 
Mobil: 0175/ 2 70 71 05







Abendkreis für Frauen 

Monat Veranstaltung                                                                      Zeit

05.04.2016     H. Fischer, Diakonisse                                         16.00 Uhr
Frau Koenemann

19.05.2016         Backsteingotik-Ostsee,                                         16.00 Uhr
Herr Ussner

03.05.2016         Maisingen,                                                                         16.00 Uhr
Frau Köhne

17.05.2016         Bibel und Koran,                                                               16.00 Uhr
Herr Falkenroth

31.05.2016         Ausflug

14.06.2016         Woran hapert es in der Oekumene?                                     16.00 Uhr
Herr Dr. Flick

29.06.2016         Sommerfest

Sommerferien vom 11.07.–23.08.2016

GEMEINSAM MIT DER FRAUENHILFE...

Der Abendkreis ist für ALLE offen!
Änderungen lassen sich manchmal nicht vermeiden

Unser Programm bis zum Jahresende 2015

27
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Aus dem Presbyterium

Im März tritt zum ersten Mal das neue Presbyterium unserer Kirchengemeinde zusammen. 

Nachdem für die 8 Sitze im Presbyterium nur 7 Kandidatenvorschläge eingegangen wa-
ren, war eine Wahlhandlung nicht erforderlich. Die Vorgeschlagenen gelten als gewählt.

Aus dem Presbyterium scheiden aus: Claus-Dieter Klein, Doris Niedergassel, Edwin
Riepe sowie Sigrun Spingler. Wir danken diesen vier PresbyterInnen für ihre langjährige

Mitarbeit im Leitungsgremium unserer Gemeinde. Sie alle haben sehr konstruktiv
daran mitgearbeitet, dass unsere Gemeinde nach einer großen Umbruchsituation wei-
terhin gut aufgestellt ist und somit voller Zuversicht auf die Zukunft zugehen kann.

Neu in der Mitarbeit im Presbyterium sind Marco Birkholz, Detlef Greulich sowie Elke
Nordmeyer. Wir freuen uns darüber, dass sie sich zur Verfügung gestellt haben, um an
der Leitungsverantwortung in der Gemeinde mitzuwirken. Weiterhin gehören Martin
Freidank, Claudia Kendzia, Sigrid Kerschling sowie Roswitha Wosnitza, die schon in der
letzten Wahlperiode dabei waren, unserem Presbyterium an.

Die Einführung der neuen Presbyteriumsmitglieder erfolgt im Gottesdienst am 6.
März. Wir laden die ganze Gemeinde sehr herzlich dazu ein.
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Aus dem Presbyterium

Bereits seit mehreren Jahren gibt es in unserer Gemeinde anstelle der
Taufgespräche in den Familien jeweils zwei Taufabende zur Vorberei-
tung auf die Taufe.

Diese Abende werden von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Gemeinde gemeinsam mit dem Pastor gestaltet.

Hier gibt es die Möglichkeit, sich u ̈ber Fragen der religiösen Erziehung auszutau-
schen, Themen und Fragestellungen namhaft zu machen, die sich aus der veränder-
ten Familienkonstellation ergeben und natu ̈rlich auch mehr über die Bedeutung und
den Ablauf der Taufe zu erfahren.

Hin und wieder hat sich aus diesen Taufabenden heraus dann auch eine Spiel-
gruppe gebildet, in der ein intensiverer Austausch der Eltern über Fragen der Be-
treuung und Erziehung stattfinden kann, aber auch erste „Berührungen“ der Klein-
kinder mit anderen Kindern ermöglicht werden.

Beim zweiten Taufabend wird jeweils eine persönliche Taufkerze gestaltet (das
Material dafu ̈r wird von der Gemeinde vorgehalten und zur Verfu ̈gung gestellt). 

Eingeladen sind zu diesen Abenden die Eltern der Täuflinge; schön ist es aber
auch, wenn der eine oder andere Pate schon Zeit findet, an unseren Taufabenden teil-
zunehmen.

Unsere nächsten Taufabende: 09. und 14.03.; 22. und 27.06; 24. und 31.10.
Beginn: jeweils um 20.00 Uhr; Ort: ev. Gemeindehaus, Glückstädter Str. 4. Neh-

men Sie bitte – wie bisher – zu Pfr. Knefelkamp oder zum Gemeindebu ̈ro Kontakt
auf, um sich für die jeweiligen Abende an- 
anzumelden.
Pfr. H. Knefelkamp, Tel.: 76 8 56,
Gemeindebüro, Tel.: 76 7 94

Die nächsten Tauftermine: 13.03., 
27.03 (Osternacht), 05.05. (am Obersee), 
22.05., 19.06. (7-Teiche mit Taufge-
dächtnis), 17.07., 14.08.

SIE WOLLEN IHR KIND
TAUFEN LASSEN ...
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Wenn Sie ein vertrauliches Gespräch, einen Krankenbesuch zuhause oder
im Krankenhaus, ein Hausabendmahl oder eine Aussegnung wünschen,

wenden Sie sich bitte an mich!
Ich verabrede gerne einen Termin mit Ihnen.

H. Knefelkamp, Pfarrer der ev. Kirchengemeinde Brake.

SEELSORGE

WICHTIGER HINWEIS
ZU FAMILIENNACHRICHTEN UND GEBURTSTAGEN

Private Daten dürfen aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht im Internet 
veröffentlicht werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihr Redaktionskreis „Blickpunkt“.

Aus der Redaktion

Redaktionsschluss für 
den nächsten Blickpunkt (2/Juni) 

ist am 09. Mai., 2016. 
Bitte schicken Sie Termine und Beiträge bis zum

Redaktionsschluss an die E-Mail-Adresse: 
kd.klatt@gmx.de oder an 

redaktionskreis-brake@gmx.de
Hinweis für die Verteiler: 

Der Blickpunkt liegt voraussichtlich 
ab Do., 26. Mai 2016 bereit.
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Gruppen in der Gemeinde

Für  Frauen

Frauenkreis
im ev. Gemeindehaus Brake
Elisabeth Bitter, Tel.: 771657 
Termine: 01.03., 12.04., 03.05.,
24.05., 14.06., dienstags 20 Uhr.
alle Frauen sind zu unseren
Veranstaltungen herzlich einge-
laden. Wir treffen uns zu den o.g.
Terminen im ev. Gemeindehaus
Brake, Glückstädter Str. 4,
dienstags um 20 Uhr.
Aktive Frauenrunde
alle 14 Tage mittwochs 09.30 Uhr
Margret Gronies, Tel. 761487 
Termine: 02.03., 16.03., 30.03.,
13.04., 27.04., 01.05., 25.05., 08.06.
Abendkreis der Frauen
(mit der Frauenhilfe zusammen)
jeweils um 16 Uhr
Ingrid Bellmann, Tel. 76623
Gisela Kelber, Tel. 761977
Termine: 05.04., 19.04., 03.05.,
17.05., 31.05.: Ausflug
14.06., 29.06.: Sommerfest,
Sommerferien vom 11.07.–23.08

Für  Kreat ive

Kreativtreff
Frau Lipski, Tel.: 762330
Termine: 14.03., 11.04., 09.05.,
06.06., wie immer im alten
Konfiraum – Änderungen werden
bekannt gegeben!

Für  Männer

al dente – nur für Männer
08.03. (19.00 Uhr), 05.04., 03.05.,
07.06., jeweils 20.00 Uhr

Selbsthi l fegruppen

GEMEINdeSAMen
Tätige Hilfe im Alltag.  
Sieghard Varchmin, Tel. 76562
Doris Niedergassel, Tel. 762456
Bielefelder Tafel
dienstags 13-14 Uhr, bitte vorher 
anmelden bei Frau Schubert, 
Tel.: 0521/76537 oder bei Frau
Leimkühler, Tel.: 0521/762257

Gemeinde ab 55

Frühstück
alle 4 Wochen donnerst. 09.30 Uhr
(Termine siehe Seite 14)
Spielekreis ab 55
alle 14 Tage mittwochs 15 Uhr
Horst Schur, Tel. 761021,
Gerhard Salzenberg, Tel. 762419
Termine: 09.03., 23.03., 06.04.,
20.04., 04.05., 18.05., 01.06.,
15.06, 29.06.

Ökumene

Ökumenische Bibellese
montags um 19.15 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus,
Bernhard Ameskamp, Tel.: 77444
Doris Niedergassel, Tel.: 762456
Ökumenisches Abendgebet
Termine: 29.04., 24.06., 30.09. 
im Kath. Gemeindehaus, jeweils
um 19.00 Uhr 
Bernhard Ameskamp, Tel.: 77444
Horst Klatt, Tel.: 7724777

Glauben im Gespräch

Harald Knefelkamp, Tel.: 76856,
Termine: 19.04., 17.05., 21.06.,
jeweils 19.30 Uhr 

Sportgruppen

CVJM Volleyball 
für gemischte Senioren,
montags, 19.30–21.30 Uhr
in der alten Sporthalle
an der Spiekeroogstr.  
Rolf  Dopheide, Tel. 762458
CVJM Kinderturnen (5-11 J.)
montags, 16.45–18.00 Uhr
in der alten Sporthalle an der
Spiekeroogstr.
Iris Beckmann, Tel.: 7700801
Gymnastikgruppe
montags, 18 Uhr, Elisabeth Dickel,
im Gemeindehaus, Glückstädter
Str. 4, Tel.: 77471

Kinder  und  Jugendl iche

Krabbelgruppe für Kinder,
geboren im Jahr 2014 
(mit Geschwisterkindern),
Mittwochs ab 15.30 Uhr
ohne Anmeldung im
Kellerraum des Gemeindehauses
Krabbelgruppe 2015,
geboren in der Zeit von Herbst
2014 bis Sommer 2015,
jeden Montag, in der Zeit von
09.45 bis 11.15 Uhr, 
im Keller des Gemeindehauses
an der Glückstädter Str. 4
Jugendarbeit
1. Montag im Monat, 
20.00 Uhr: MAK für die NB 09
in Milse;
dienstags (14-täglich), 19.30 Uhr:
NAWUMI in Brake;
donnerstags ab ca. 18.30 Uhr: 
Jugendtreff  in Brake
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Musikgruppen

Joy for you
donnerstags 20.00 Uhr
Elke Dohna Tel.: 9238929
elke.dohna@web.de

Kirchenchor
mittwochs 20 Uhr
Mareike Lindemann,
Tel.: 9151539
Posaunenchor
montags 19:00 Uhr
Andreas Buschkamp,
Tel.: 05221/70699

Herausgeberin:
Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Brake
Glückstädter Str. 4, 
33729 Bielefeld
Sparkasse Bielefeld, 
Kto-Nr.: 31111800, 
BLZ: 48050161
IBAN: 
DE74 4805 0161 0031 1118 00
SWIFT-BIC: 
SPBIDE3BXXX
Gemeindebüro:
Sabine Brand, Glückstädter Str. 4
Tel.: 76794, Fax: 9774611
E-Mail: 
BI-KG-Brake@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten: 
montags und mittwochs, 8.30 bis
12.30 Uhr sowie ab 01.12. donners-
tags von 14.30 bis 17.00 Uhr
Kirchenmusik:
Elke Dohna, Tel.: 9238929
Volker Panzer, Tel. 0170/6683010
Mareike Lindemann, 
Tel.: 9151539
Jugendarbeit:
Thomas Biele, 
Büro der Evangelischen Jugend
Nachbarschaft 09 in Milse
Gemeindeweg 8, Tel.: 70687
Mobil: 0152 / 217725 33
E-Mail: nb09@kirche-bielefeld.de

Pfarrer: 
Harald Knefelkamp, 
Glückstädter Str. 4, 
Tel.: 76856
E-Mail: h-knefelkamp@web.de
Presbyterium:
Marco Birkholz, 
Pellwormweg 2
0157/37491065
Martin Freidank,
Sdl. Grafenheide, 12 
Tel.: 77540
Detlef Greulich,
Husumer Str. 131
Tel.: 76498
Claudia Kendzia, 
Braker Str. 13
Tel.: 0178/8094125
Sigrid Kerschling, 
Sdl. Grafenheide 14
Tel.: 763587
Elke Nordmeyer,
Naggerstr. 20
Tel.: 0151-23635639
Roswitha Wosnitza, 
Fehmarnstr. 59
Tel.: 771349

Katholische Nachbargemeinde:
Maria Königin und Heilig Kreuz 
Pfarrer: Blaž Kovač, 
Tel.: 750408
Gemeindereferentin: 
S. Kochannek, 
Tel.: 750470

Diakoniestation Nord:
Tel.: 05206 / 920814
Leitung: Schwester Kornelia Lippert

Telefonseelsorge:
Tel.: 0800 / 1110111
für Kinder und Jugendliche: 
Tel.: 0800 / 1110333

Redaktionskreis:
redaktionskreis-brake@gmx.de
Horst Klatt, Tel.: 7724777
E-Mail: kd.klatt@gmx.de
Harald Knefelkamp, Tel.: 76856
Gudrun Müller, Tel.: 762141
Doris Niedergassel, Tel.: 762456

Druck:
Druckerei Tiemann, 
Grafenheider Str. 94
Tel.: 0521/97715-0

Gruppen in der Gemeinde

ADRESSEN IN UNSERER GEMEINDE

Kinderchor
donnerstags
Gruppe 1 (4–6 J.): 16.00 Uhr
Gruppe 2 (ab 7–9 J.): 16.30 Uhr
Gruppe 3 (ab 10 J.) 17.30 Uhr
Elke Dohna, Tel.: 9238929
elke.dohna@web.de

www.kirchengemeindebrake.de


